
Wohnen für Hilfe –

Wohnpartnerschaften



o Vermietende mit Hilfewunsch bieten günstig freien 

Wohnraum

o Mietende helfen im Alltag, in Haus oder Garten und/oder 

leisten Gesellschaft

o Studierendenwerk vermittelt individuell

o Vertragspartner*innen sind Vermietende und Mietende

Die Idee

Wohnen für Hilfe



o Neue Vermietende und freien Wohnraum erschließen

o Vorhandenen Wohnraum nutzen

o Wohnraumsuchende bei der Wohnungssuche unterstützen

o Menschen mit Hilfewunsch unterstützen

o Begegnungen verschiedener Generationen und Kulturen 

fördern

o Solidarisches Zusammenleben fördern

Die Ziele

Wohnen für Hilfe



2002: Wohnen für Hilfe startet in Freiburg

− das Projekt ist zum ersten Mal in Trägerschaft eines 

Studierendenwerks

− Ziel ist es, alternativen und günstigen Wohnraum für Studierende 

zu schaffen

2004: WfH wird festes Programm des Studierendenwerks Freiburg

2019: Das Studierendenwerk Freiburg kooperiert mit der Stadt Freiburg

− Ausweitung des Programms auch für Nicht-Studierende 

Wohnraumsuchende

Wohnen für Hilfe in Freiburg



Wohnpartnerschaft

Vermietende:

Ältere Menschen

Familien

Alleinerziehende

Berufstätige

Wohnraumsuchende:

Studierende

Angebot des SWFR seit 2002

Wohnen für Hilfe in Freiburg



Wohnpartnerschaft

Vermietende:

Seniorinnen und Senioren

Auch nichtstudierende

Wohnraumsuchende:

z.B. Auszubildende, (junge) 
Berufstätige, Alleinerziehende, …

Kooperation mit der Stadt Freiburg seit 2019

Wohnen für Hilfe in Freiburg



Kontakt

Wohnen für Hilfe

Ihre Ansprechpartnerin:

Nicole Krauße

Telefon 0761/ 2101 353

Fax0761/ 2101 5353

Tel 0761/ 2101 353

Fax0761/ 2101 5353

wfh@swfr.de

www.swfr.de

Sprechzeiten: 

Di und Do 9.00-12.00 Uhr 

und nach Vereinbarung

Studierendenwerk Freiburg-
Schwarzwald

Basler Str. 2

79100 Freiburg


